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Suteutgens, Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Lomtolr, im PoR-Eosale x 
42, : Eingang Plaugengaſſe. ER 2 5 


Rro. 248. Donnerſtag, den 23. Oktober 18314. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. Oktober 1834. RE 
Die Herren Kaufleute vom Berg aus Remſcheid von Marienwerder und 
Schlötcke aus Berlin von Bromberg, die Herren Gutsbeſitzer v. Koß und Maior 
b. Koß aus Zelaſen ebendaher, log. im engl. Haufe. Herr Prem. Lieutenant Paſt 
aus Gräudenz, log. im Hotel deOliva. e . „ 858 
Avertiss emen ts. ERS 2 
1. Das Kaͤmmerei⸗Vorwerd Krams, aus 69 Morgen 49 Muthen Preuß. Maaß 
an Wieſenland, für deſſen Flaͤchenmaaß jedoch keine Gewähr gefeiftet wird, ſoll nebſt 
dazu gehoͤrigem Wohnhauſe und Kathe für zwei Familien in einem 
Montag, den 24. November Vormittags 11 Uhr 5 — 
auf dem Rathhauſe bor dem Herrn Oekonomie⸗Commiſſarius Weickhmann anſtehen⸗ 
den Lizttakionstermine auf 3 Jahre, vom 1. Mai 1835 ab in Pacht ausgethan wer⸗ 
den. Die Vedingungen find auf unferer Regiſtratur einzuſehen. 8 f 
Danzig, den 3. Oktober 1834. 5 8 
f Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. ER : 
2. Der Kaufmann Johann Theodor Küpke und die Jungfrau Zeipriette Ca⸗ 
roline Schaper haben vor Eingehung der Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter hinſichts 
des eingebrachten Vermoͤgens ausgeſchlpſſen, welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. : 5 
Pr. Stargardt, den 20. September 1834. z 5 BE 
Rönigl, Preuß. Lands und Stadtgericht. 5 
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3. Der Pächter Nathanael Gottlieb Erasmus aus Gottswalde, hat beim Ein⸗ 
tritt feiner Großjährigkeit mit feiner Ehefran Carolina Dorothea geb. Gnoycke die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ganzlich ausgeſchloſſen. f 

Danzig, den 14. Oktober 1834, a 8 SE 
3 2 Rönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. = 
1 Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht wird hiemit zur sfr 
fentlichen Kenntniß gebracht, daß der Schneidermeiſter Johann Benjamin Ewert 
und deſſen Braut, die Jungfer Johanna Wilhelmine Rohde, die unter Eheleuten 
hieſelbſt ſtattfindende Guͤtergemeinſchaft in Anſehung der Subſtanz ihres gegenwär⸗ 
tigen Vermoͤgens, ſowie desjenigen, was ihnen künftig durch Erbſchaften, Geſchenke 
und Gluͤcksfaͤlle zugewendet werden durfte, mittelſt des unter dem 10. d. M. gericht⸗ 
lich errichteten Ehebertrages ausgeſchloſfen haben, dergeſtalt, daß nur der Erwerb 
wahrend der Ehe gemeinſchaftliches Eigenthum werden ſolIl. : 
Danzig, den 14. Oktober 1834, . ; 
Königlid, Preuß, Eind- und Stadtgericht. 
ee en 
3. Geſtern Abend 615 Uhr entſchlief in Folge einer Unterleibs⸗Entzuͤndung un⸗ 
ſer äͤlteſtes Kind Emilie Zenriette im 16ten Monate ihres Alters. Dieſes zeigen 
mit betruͤbtem Herzen unſern Freunden und Bekannten hiermit ergebenſt an. 
Prauſt, am 22. Oktober 18314. Carl Volt nebſt Frau. 


ER, . 


Ss En An ; e g fi. h 
6. Bet der Redaction des Dampfbvots find beim Schluß der Sammlung fuͤr die 
Tuützer noch eingegangen: 244) P. 10 Sgr. — 245) C. L. 1 Co. — 246) F. 
B. Z. 25. Sgr. — 247) D. K. r 1 Ga 20 Sgr. — 248) L. Schmidt 1 

= 249) O. O. B. 10 Sgr. — 250) A. G. 15 Sgr. — 250) „Was ihr 
gethan habt einem unter dieſen meiner geringſten Brüder, das habt ihr mir gethan. 
Matth. 25., V. 40 — 15 Sgr. — 259) Von der ten Kompagnie des Koͤnigl. 
Hochll. öten Infanterie⸗Regiments 5 ap 15 Sgr. A &‘ ar 


a Frachtgeſu ch. | 
Schiffer Klaue Inder nach Berlin, Magdeburg, Schleſien. Das Naͤhere beim 
Frachtbeſtaͤtiger J. A. Piltz, Schaͤferei Ne 46. N IE 
8. Einem verehrten Publikum beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß ich am 
nͤchſten Sonnabend den 25. Oktoher in dem Saale des Arkushofes ein Conzert ge⸗ 
ben werde, wovon die Zektel das Weitere beſagen werden. Theodor Stein. 
9. Es wird hiermit Jedermann gewarnt auf meinen Namen irgend etwas ohne 
gleich baare Bezahlung verabfolgen zu laſſen, weil ich ſonſt fuͤr nichts aufkommen werde. 
Danzig, den 21. Oktober 183. v. Wegern, Major im. Ingenieur⸗Corps. 
10. Die Veränderung meiner Wohnung aus der Scheibenrittergaſſe nach dem alt⸗ 
ſtaͤdtſchen Graben vom Holzmarkt kommend' rechts in J 1326., beehre ich mich er 
gebenſt anzuzeigen hen: 3 J. S. Jäger; Kuͤrſchner. 
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Sl Der Unterzeichuete beehrt ſich die Verlegung ſeiner Wohnung nach der Heil. 
Geiſtgaſſe M 925. hiermit ergebenſt anzuzeigen. Dr. Kaplinsky, prakt. Arzt 


Chokolade 5 


Hoflieferanten Theodor Hildebrand in 
; > Berlin. a 5 

Um den Debit meiner Chokoladen⸗Fabrikate möglich? zu erweitern und den 

reſp. Conſumenten den Ankauf derſelbeu zu erleichtern habe ich, neben der in Danzig 


bereits beſtehenden Haupt⸗Niederlage noch eine dergleichen errichtet, welche die Herren 


Pape & Braune daſelbſt zu uͤbernehmen bereit geweſen find. Meinem Grundſatz 
treu, nur ein reines unberfälſchtes und von allen fremdartigen Ingredienzien freies Fa⸗ 
brikgt zu liefern, lege ich einem geehrten Publikum meine Chokoladen, welche nur 
von den beſten Indiſchen Produkten verfertjgt find, zur geneigten Prüfung vor, hof⸗ 


fend, durch reelle Waare und billige Preiſe mich eines recht betraͤchtlichen Abſatzes 


erfreuen zu duͤrfen. 5 
Die Herren Pape & Braune find bereits mit allen Sorten aufs vollſtaͤndig⸗ 
ſte aſfortirt und verkaufen ſolche zu Fabrikpreiſen das Pfund 715, 8, 10, 12, 1a, 16, 


13, 22 und 25 Sgr., wobei fie Kaͤufern von Parthien dieſelben Vortheile gewähren 


wie fie die Fabrik zugeſteht, worüber mein Preis⸗Courant, den die Herren Pape & 
Braune jedermann auf Verlangen gern ertheilen werden, näher unterrichtet. Ich. 


bitte nun, auch dieſer Riederlage Vertrauen zu ſchenken und die Herren Pape & 
Braune mit Aufträgen zu beehren, welche dieſelben beſtens auszuführen ſtets bemüht 
5 ſein werden. Berlin, im September 1834. SET 


Theodor Hildebrand, 


Hoflieferant Sr. Maſeſtät des Königs. 


Auf vorſtehende Anzeige des Koͤnigl. Hoflieferauten Herrn Zildebrand Bezug 
nehmend, ermangeln wir nicht das ausgezeichnet ſchoͤne Fabrikat deſſelben den geneig⸗ 


ten Abnehmern beſtens zu empfehlen. 


Pape & Braune, Hundegaſſe W 281, 


1 Ch braungefleckter Huͤhnerhund von Achter Rage, undreſſirt und 7 Monat alt, 


ſteht zum Verkauf Langenmarkt e 498. Danzig, den 21. Oktober 1834. 
14. Das in Strohteich belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus: 5 f 
dem Gaſthauſe zum weißen Schwan 3 


. ſind, und 2 5 He 785 FV 
einem Holtfelde mit einem umzaͤunten Holzhof, 


iſt aus freier Hand zu verkaufen. Das Naͤhere erfährt man am Fiſcherthor Y 130 


* 


rch Dampfkraft oder mittelſt Dampf⸗Maſchienen 
verfertigt in der Chokolgden⸗Fabrik des Königlichen: 


mehreren Famillen⸗Haͤuſern welche z i 22 berſchiedenen Wohnungen eingerichtet 8 


[4 
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15. Dem Koͤnigl. Kompagnie⸗Chirurgus im aten Juf.⸗ Regiment Herrn Kaſtner 
ſtatte ich für feine thaͤtige aͤrztliche und uneigennützige Bemuhungen, welche er als 

Menſchenfreund an mir gezeigt hat, den ergebenſten Dank ab. 8 Ser 

: = ae ME Grim, Steyerſcher Alpenſaͤnger. 

i 8 = Ertabliffement ee 
16. Ich erlaube mir Einem hochgeehrten Publikum und reſp. äͤſten ganz erge⸗ 
benſt anzuzeigen, daß ich meine Speiſe⸗Anſtalt vom Langenmärkt „zum engliſchen 

ofe“ genannt, nach dem Schnuͤffelmarkt M 712. von heute ab, verlegt habe; wo⸗ 
felbſt ich jetzt nicht nur des Mittags, ſondern auch mit Abendeſſen aufwarten werde. 

Wobei ich gleichzeitig die gehorſamſte Verſicherung mir erlaube, daß ich fuͤr reelle 

Bewirthung ſtets bemüht fein werde. Woſelbſt auch für einzelne Perſonen meublirte 
Zimmer zu vermiethen ſind. f 5 I 5 

Danzig, den 23. Oktober 1834. FCliſabeth Suß. 

17. Das Haus Holzgaſſe N 27. beſtehend aus 7, mehrentheils aneinander haͤn⸗ 
genden Zimmern, Einfahrt, Stall und Garten, if billig zu verkaufen und darf nur 
525 ie der Kaufſumme abgezahlt werden. Das Nähere hieruͤber Poggenpfuhl 


18. Das Haus Frauengaſſe Ve 878. mit 6 Stuben, Kammern, Boden, Keller u. 
fuͤr 2 Familien bequem eingerichtet, iſt aus freier Hand zu verkaufen und gleich zu 
beziehen, oder auch im Ganzen zu vermiethen. Naͤheres Hundegaſſe M 241. 

19. Heute Abend offerte ich Haſenbraten a Portion 4 Sgr., auch habe ich eine 
meublirte Stube zu bermiethen. Satzkowsky, Pfefferſtadt Ag MI 
JJ 8 2 
20. Die ſehr angenehm belegene Afte Oberwohnung des, aus dem Petershager 
Thore kommend, fen Hauſes, beſtehend aus 2 Zimmern, eigener Kuͤche, Keller und 

oden, iſt zu vermiethen und ſofort zu beziehen. Nachricht beim Zimmermeiſter Mül⸗ 
ler, Pfefferſtadt W 260. . i 
21. Frauengaſſe AG 902. iſt eine Hangeſtube und Küche an einzelne Perſonen 
zu vermiethen. Re er : 85 5 

T ³˙¹ wm ˙VWA zu 

x SR Auec tionen. SE 

22. Donnerſtag, den 23. Oktober 1834 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Momber und Rhodin in dem Hauſe im Poggenpfuhl e 382. dicht an der 
Badeanſtalt, durch Ausruf gegen baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verkaufen; 
8 RS Eine Parthie Zarlemmer Blumenzwiebeln, SE 
welche vor kurzer Zeit mit Capitain de Boͤr von Amſterdam angekommen ſind. 
23, Freitag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Maͤkler Kidie 
ter und Weyer im Auftrage Es. Königl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Colle- 
git im Koͤnigl. neuen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen gleich baare Bezahlung 
Ahpverſteuert verkaufen??n : ge . 
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Fan- und Haysanchin-Thee werden. 
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25 due aeg, 10 Kiſten gelben Havanna⸗Zucker, 


83, 94, 97, 102, > 3227 

84, 87, 103. welche ein Schiffe Venus, Capt. Muggenborg vom Sce⸗ 

waſſer beſchaͤdigt angekommen find. 8 1 8 
24. Freitag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Makler Rich⸗ 


ter und Rhode im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohl, Commerz und Admiralitäts-Eol- 


legii im Koͤnigl. neuen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen gleich baare Bezah⸗ 


lung unverſtellert verkaufen! 


NE 96, 97. 2 Faͤßer Laguaira⸗Caffee, welche im 
Schiffe Venus Capt. Muggenborg vom Seewaſſer beſchaͤdigt angekomen ſind. 
25. Ireltag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 3 Uhr, werden die Makler Rieh⸗ 


ter und Meyer im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralikaͤts⸗Colle⸗ 


gii im Koͤnigl. nenen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen gleich baare Bezaz⸗ 

lung unberſteuert verkaufen: RE „ B 
Ne 186, 187. 2 Süßer Marylaͤnder Tabaksblaͤt⸗ 
ter welche im Schiffe Venus Capt. Muggenborg vom Seewaſſer beſchaͤdigt 
angekommen ſind. a 5 „ 


26. Freitag, den 24. Oktober 1834 Nachmittags 31 Uhr, werden die Maͤkler 


Richter und Weyer im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralttaͤts⸗ 


Collegit im Speicher „die eherne Schlange“ in der Flachsgaſſe neben dem Königl. 


alten Seepackhofe belegen, in öffentlicher. Auktion gegen gleich baare Bezählung un⸗ 


verſteuert verkaufen: 3 5 
.I, 2, 23, 29. 4 Faͤßer Kaffee, welche im 
i Schiffe Venus Capt. Muggenborg vom Seewaſſer beſchaͤdigt angekommen ſind. 
27. Freitag, den 24. Oktober 1334 Nachmittags 327 Uhr, werden die Makler 
Richter und Rhode im Auftrage Es. Koͤnigl. Wohll. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗ 
Collegii im Speicher „das rothe Kreuz“ in der Judengaſſe in öffentlicher Auktion 
gegen gleich baare Zahlung unverſteuert verkaufen: ? BIER 
NE 93 bis 97. 5 Faͤßer Kaffee, welche im Schiffe 


Venus Capt. Ruggenborg vom Seewaſſer beſchaͤdigt angekommen ſind. 


> Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 
28. Pecco-, Congo, Gumpowder-, Kayser-, Hay- 
| / Ä bei ‚schöner 

Qualität: zu billigen Preisen verkauft, H: undegas- 
se No. 281. be: Dape & Braune. 


S a chen zu. verka ufe n in Danzig. 


— 


S 5 an ER 
29. Socke brückſcher Tobf aus den Siehensbruch, ſo wie hochlaͤn⸗ a 
diſches buchen und fichten Brcunholz in Kloben auch kleingehauen, wird 
in ganzen, halben Klaftern und Koͤrben zu billigen Preiſen in meiner Niederlage 
Schaferei neben dem Seepackhofe, verkauft, Beſtellungen hierauf werden auch Pfef⸗ 

N 223. angenommen. ER 8. Herrmann, Witkwe. 

30 In der Waktenfabrike Heil. Geiſtgaſſe J 934. 
werden alle Gattungen baumwollene Watten zu den billigſten Preiſen verkauft. 
31. Guter, friſcher und feſter Pfundhefen iſt in der Gewuͤrzhandlung von J. G. 
Saaſe am hohen Thor fortwährend a 9 Sgr. pr. Ul zu haben. i 5 s 
32. Ein ſchwarzer Wallach zum Reiten und Fahren zu gebrauchen, ſteht zum 
38. . 0 997 a 5 a f 8 : 
‚233. Ein grüngeſtrichener wenig gebrau ter Korbwagen, ſteht billig zu verkaufen 
Pfefferſtadt e 120. . a 0 5 BER 


39: Eitronenſaft aus friſchen Citroen, zur Bereitung des Punſches be⸗ 
ſonders zu empfehlen, wird billig verkauft Frauengaſſe . 859, Serd. Yliefe. 
35. Silzkeulen, Gaͤnſeſchmalz und Gaͤnſeleberwurſt, trockene Schalaͤpfel, Birnen Be 
Pflaumen und trockene Pilzen, find den 24. und 25. Hundegaſſe 2 328. zu haben. 
ee Immobilia oder unbewegliche Sachen 5 
36. Das dem Kaufmann Johann Daniel Buͤnſow zugehörige, auf der Altſtadt 
in der Paradiesgaſſe unter den Servis-Nummern 990. und 996, und . 5. des 
Hypothekenbuchs gelegene, auf 2746 Naß gerichtlich veranſchlagte Grundſtuͤck, welches 
in einem Vorderhauſe in der Paradiesgaſſe mit einem Seitengebaͤude, in einem Hof⸗ 
raum und einem Garten mit einem Gartenhauſe; ferner in einem Vorderhauſe am 
kaſſubſchen Markte mit einem Seitengebaͤude und einem Hofraum beſtehet, ſoll im 
Wege der Reſubhaſtation gegen baare Zahlung der Kaufgelder verkauft werden. Hie⸗ 
zu iſt ein Termin auf den 23. Dezember c, 8 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Die Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 
kötzuen in unſerer Regiſtratur, ſo wie bei dem Auletionator eingeſehen werden. 
Danzig, den 5. September 1834. i e . 
St Bönigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 5 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. / 
„„ Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 35 
37. Von dem unterzeichneten Gerichte werden alle diejenigen, reſp. deren Erben, 
welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefinhaber, an folgen 
den Poſten und deren darüber ausgeſtellten Dokumenten Anſprͤͤche zu haben der⸗ 
meinen ſolltenn . : EEE 
1) an einer Forderung von 191 e 80 gr. 4333 & eingetragen, ex decr. 


— 


. 


dom 22. April 1812, für Jacob Bernutz aus Schwentenkampe auf dem 
Grundſtücke Scharpau e 3. Rubr. III. loco 6. aus. der Obligation der 
Jacob und Dorothen Eggertſchen Eheleute vom 2. Auguſt 1811, worüber 
das Dokument verloren gegangen; : : 
N an einer Forderung von 48 e 80 gr. 1313 & muͤtterlichem und großel⸗ 
terlichem Erbtheil der Anna Maria Glsewska, eingetragen ex decr. vom 
24. Juni 1809 Rabr. III. loco 8. auf dem Grundſtuͤck Neuteicherwalde Me 
48 auf Grund der obervormundſchafklichen Dekrete vom 8. und 14. Juni 
1809, welche angeblich bezahlt fein ſollz - 35 
3) an einer Forderung von 133 t 10 gr., eingetragen ex decx. vom 9. Ju⸗ 
li 1819 für den Schuhmacher Michgel Reich zu Orlofferfelde auf dem Grumd- 
ſtuͤcke Reuteicherwalde h 48. Rubr. III. loco 9. aus der Obligation der 
Daniel und Eliſabeth Woͤlkeſchen Eheleute, vom 16, Dezember 1817 wor⸗ : 
über das Dokument verloren gegangen; . . 
4) an einer Forderung von 33 f 30 gr., eingetragen ex deer. vom 14. Sep⸗ 
tember 1823 für die Dorothea Behrendſchen Minorennen, Rubr. III. loco 
2. auf dem Grundſtuͤcke Neuteicherwalde W 20. aus der Obligation der Jo⸗ 
bann Banſemerſchen Eheleute, vom 30. Mai 1811, worüber das Dokument 


verloren gegangen; 


5) an einer Forderung bon 375 ß in 1500 fl. Danziger Courant muͤtterliches 
Erbtheil, eingetragen ex decr. vom 20. September 1805 für die minorennen 
Geſchwiſter Gertrud und Zans Peters, Rubr. III. loco 1. auf dem Grund⸗ 
ſtücke Beyershorſt WM 7. jetzt WM 16. aus der Obligation der Zans und 
Margaretha Petersſchen Eheleute vom 21. Sept. 1797, worüber das Do⸗ 

| kument verloren gegangen fein ſoll; N RR, \ 

) an einer Forderung ven 200 Ang, ex deer, vom 4. Juni 1833 eingetragen 
für den Schulzen Salomon Stanke in Kalteherberge auf dem Grundſtuͤcke 
Außen⸗Kuͤchwerder AZ 7. Rubr. III. loco 7, aus der Obligation der For 
hann Michael und Catharina Heißlerſchen Eheleute vom 14. Februar 1832, 
worüber das Dokument verbrannt iſt, N 5 

hiedurch Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 

5 5 den 19. Januar 1835 BE 

hieſelbſt anberaumten Termin, entweder perſönlich oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤch⸗ 

tigte, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarſen v. Duisburg und Koſocha in Marien⸗ 

burg. vorgeſchlagen werden, zu melden und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, aus⸗ 
bleibendenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an die gedachte 

Forderung prächudirt, die Forderungen geloͤſcht und die darüber ſprechenden Doku⸗ 

mente werden amortiſirt werden. : 

Tiegenhoff, den 21. September 1834. . 
5 Boöͤntglich Preuß. Land: und Stadtgericht. b 

33. Auf den Antrag der Hauptmann v. Thaddenſchen Erben, werden folgende 

zum v. Thaddenſchen Mochlaß gehörigen Grundſtuͤcke, und zwar: 5 va a 


— 407 — 
J) das sub Litt. A. XII. 91. hierſelbſt, 
5 » A. XII. 59. = 


* 


A. II. 12 45 5 


. 5 2 
; ) 0. XX. Il. in Kerbaporft, 5 
BSR B. LXXIV. 2. auf den hieſigen St. Geor⸗ 


8 F gdendamime. 
SS 6 ee B UNA 30; ebendaſelbſt, 
zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt, und haben wir zum offentlichen Verkaufe 
derſelben, Licikationstermine wie folgt: N f = 4 
1) in Betreff des sub Lit, A. XII. 91. in der kleinen Wunderbergſtraße bele⸗ 
genen Grundſtuͤcks, welches gemäß gerichtlicher Taxe vom 11. Juni 1833 auf 
. 356 Me 21 Sgr. 89, 
abgeſchaͤtzt worden, auf ö = RE ; 
95 den 10. November c. Vormittags um 11 a Se > 
n Betreff sub Lite. A. XII. 59. in der kleinen Ziegelſcheunſtraße belegenen 
2) (Grundſtuͤcks, welches gemäß gerichtlicher Taxe reſp. vom 12. Juni und 20, Juli 
5 1833, auf 380 H 7 Sgr. 6 2 38 
abgeſchaͤtzt worden, auf : 
den 10. November . Vormittags 11 Uhr; 
3) in Betreff des sub Lite. A. XII. 123. in der Königsberger Straße belegenen 
SGrundſtüͤcks, welches gemaͤß gerichtlicher Taxe reſp. vom 10. Juni und 20. Juli 
eff er 


„ n ef 
abgeſchaͤtzt worden, auf RER RUN N 
den 10. November c. Vormittags 11 Uhr; 
4) in Betreff des sub Litt. C. XX. II. zu Kerbshorſt belegenen Grundſtuͤcks, 
welches gemaͤß gerichtlicher Taxe pom 12. Juli 1833, auf 
5 1 ö 3647 N 23 Sgr. 4 f. 
abgeſchaͤtzt worden, auf a g 
; den 12. November c. Vormittags 11 Uhrz 
5) in Betreff des sub Litt. B. LXXIV. 2 auf dem hiefigen St. Georgen⸗ 
damme belegenen Grundſtücks, welches gemäß gerichtlichev Taxe vom 4. Juli 
13833, auf 2 68 Re ; 

abgeſchaͤtzt worden, auf 5 0 5 

den 12. November c. Vormittags 11 Uhr; 

6) in Betreff des sub Litt. B. LXXIV. NE 39. ebenfalls auf dem hieſigen 
St. Georgendamme belegenen Grundſtuͤcks, welches gemäß gerichtlicher Taxe 
om 10. Juli 1633 uf 5 5 

100 Auf 8 


abgeschätzt worden, auf 
8 Ass den 12. November e. Vormittags 11 Uhr . 
bor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs an der hieſigen Gerichtsſtelle 
anberaumt, welches mit dem Bemerken zur offentlichen Kenntniß gebracht wird, daß 
8 | : Beilage, 


0 


die Taxen und die neueſten Hypothekenſcheine in unſerer Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 


a 5 2409 — 8 2 8 5 * 
# : . 


Beilage zum Danziger Intelllzenz⸗ Blatt. 


No. 248 Donnerſtag den 23, Oktober 1834. 
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den können, beſondere Kaufbedingungen aber niche aufgeſtellt ſind. : 
Zugleich wird hierdurch das im Hypothekenbuche des Grundſtücks A. XII. 91. 
fir die Wittwe Regina Briehn geb. Gehrmann ex contracta vom 23. Maͤrz 1786 
eingetragene Leibgedinge, beſtehend in 10. HR. alljaͤhrlich vom Beſitzer zu zahlendes 
baares Geld, fo wie der Leibgedings⸗Berechtigten auf ihre Lebenszeit zu gewaͤhrende 
freie Wohnung und freie Bekoͤſtigung, öffentlich aufgeboten. . a Zr 
: Es werden daher die unbekannten Erben der Wittwe Regine Briehn geb. 
Gehrmann, deren Ceſſionarien oder diejenigen Perſonen welche ſonſt etwa in deren 
Rechte in Betreff des qu, Leibgedinges getreten ſind, zu dem, auf =: : 
BE = den 10. Novemberie. EN 
vor dem ernannfen Deputirten Herrn Juſtizrath Rlebs. anberaumten Ter⸗ 


mine hierdurch unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ih⸗ 
ren etwanigen Anſpruͤchen an das Grundſtuck sub Litt. A, XII. 91. praͤeludirt, 


und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 
3 > 


an der Gerichtsſtelle hieſelbſt vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Orthmann an⸗ 
geſetzt, welches mit dem Bemerken sur öffentlichen Keuntniß gebracht wird, daß die 
Taxe und der neueſte Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden koͤn⸗ 


* 


40, Das der Langfuhrſchen Judengemeine zugehörige, in der Vorſtadt Langfuhr 


unter der AZ 41. des Hypothekenbuchs gelegene, nach der gerichtlichen Taxe wegen 


— 2410 — 
Die Taxe, der neueſte H 
koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Danzig, den 30. September 1634. ; : 
ARoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


41. Auf den Antrag der Hauptmann v. Thaddenſchen Erben werden folgende zum 5 


v. Chaddenſchen Nachlaſſe gehörige und hieſelbſt: 
ER I. 109. 


sub Litt, A, 


Se 

7 
s ö J. 
8 Di re SS REV 06 


73. b. 


a rg „ N i 
belegenen Grundſtuͤcke zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt, und haben wir zum 


offentlichen Verkaufe derſelben Lieitationstermine, und zwar: 


1) in Betreff des sub Litt. A. I. 109. auf dem Friebrich⸗Wilhelms⸗Platz belege⸗ 


nen Grundſtücks, welches gemäß gerichtlicher Taxe reſp. vom 6. Juni und 20. 
Juli 1633, auf 2281 Naß 24 Sgr. 2 f. abgeſchaͤtzt worden, Auf 2 
den 22. November Vormittags 11 Uhr, 


2) in Betreff des sub Litt. A. I. 84. in der Maurerſtraße belegenen Grundſtuͤcks, 


ypothekenſchein und die beſonderen Kaufbedingungen 


welches gemäß gerichtlicher Taxe reſp. vom 13. Juni und 20 Juli 1833 auf 


486 e 22 Sgr. 6 J. abgeſchaͤtzt worden, au 
5 den 22. November c. Vormittags 11 Uhr, - f 
3) in Betreff des sub Litt. A, VIII. 7. in Grubenhagen belegenen Grundſtüͤcks, 
welches gemaͤß gerichtlicher Tare reſp. vom 15. und 28. Juni 1823 auf 212 
N 13 Sgr. 4 8, abgeſchaͤtzt worden, auf . 

, 5 den 22. November c. Vormittags 11 Uhr, 

4) in Betreff des sub Litt. A. IV. 73. in der kleinen Vorbergs⸗Kreuzſtraße be⸗ 
legenen Grundſtucks, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 4 Aa 12 Sgr. 
abgeſchaͤtzt worden, auf 

den 26. November c. Vormittags 11 Uhr, Be 3 
5) in Vetreff des sub Litt. A. IV. 99. in der Vorbergſtraße belegenen Gr und⸗ 
ſtuͤcks, welches gemäß gerichtlicher Taxe vom 24. Juli 1833 auf 3 .. 27 Sgr⸗ 
abgeſchaͤtzt worden, auf 1,5 N 
ale: den 26. November Vormittags 11 Uhr, f 
6) in Betreff des sub Lite. A. IV. 73. b. in der kleinen Vorbergs⸗Kreuzſtraße 
belegenen Grundſtuͤcks, weſches gemaͤß gerichtlicher Taxe vom 18. Juli 1833 
auf 2 Nan 18 Sgr. abgeſchaͤtzt worden, auf SE we 
den 26. November c. Vormittags 11 Uhr, a 
bor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Rit ſchmann an hieſiger Berichte: 


ſtaͤcte anberaumt, welches mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnift gebracht wird, 


daß die Taxen und die neueſten Hppothekenſcheine in unſerer Regiſtratür eingeſehen 
werden koͤnnen. 8 use ke: 
„ Ißgleich wird hierdurch die im Hypothekenbuch des Grundftüds sub A. I. 109. 
ex obligatione bom 11. November 1766 für den Kaufmann Gottlieb Speda ein⸗ 


7 


== = ai # 


getragenen und ex cessione vom 27. Januar 1790. für den Stadtrath Gottfried 
Gotſch mit 4000 % ſubingroſſirte Poſt, oͤffentlich aufgeboten. f f 
Es werden daher die unbekannten Erben des Staatrath Gottfried Gotſch, 
deren etwanige Ceſſionarien oder diejenigen Perſonen, welche font in Betreff der 
fraglichen Poſt in ihre Rechte getreten ſind, zu dem auf N 
; den 22. November c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Nitſchmann anberaumten Termine 
hierdurch unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ihren etwa⸗ 
nigen Auſprüchen an das Grundſtück K. I. 109. aus der erwaͤhnten Ceſſions⸗Ur⸗ 
kunde vom 2. Januar 1790 oder ſonſtigen Dokumenten praͤcludirt und ihnen def 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. i 
Elbing, den 8. Juli 1834. E 
; Königlich Preuß. Stadtgericht. 
. ðͤ d A een BET Er Deren mn 
Schiffs-Rapport vom 17. Oktober 1834. 
Angekommen. 
H. Parrow, Louiſe, d. Stettin m. Stückgütern. H. Soͤrmanns u. Evon. 
J. Prange, Wemlina, v. Amſterdam m. Stückgütern. Ordre. 
J. Prag, Copernikus, d. 8 2 7 m. = 4 Pillau beſtimmt. 
BB efene : ; 
G. Walker, n. Aberdeen 5 Holz u. Doppelbier. Wind W. S. W. 
Den 19. Oktober angekommen. 
€ Hoppenrath, Courier, v. Stettin m. Ballaſt. Rhrederei. 
Retour gekommen. 
A. F. Prutz, Henriette. 
= C. Reetzke, Ulrika. u 5 ; = 
f : J. Grübel, 3. Gebrüder. : Wind N. W. 
. W We ee SEE SISEEEERESEER 
Wee hs el un d d 2 Cours 
Danzig, den 21. October 1834. ; 
I Briefe. Geld. N ausgeb. begehrt. 
Silbrgr. Silbrgr. .. 8 Sgr. Sgr. 
Friedrichsd'or 1711 
Augeistd' rr — 170 
Ducaten, neue 
dito ́55 
Kassen- Auweis. Rl.“ — 


London, Sicht. — = 
—  3Mon. -.| 205. | 2042 
Hamburg, Sicht — 
— 10 Wochen]! 452 45: 
Amsterdam, Sicht — = 
—— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 
we 2 Monat 
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5 2 $ age ee, 
Geteeidemants su Dansıg, von 17. bis ‚nel. 20 Oꝛtoben 1831. 


er Aus ei Waffen: Die Last zu 60 Scheffel, ind 614 Laſten Getreide ; 


uberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 104 Laſten 
3 


0 J f . 
um 55 5 zum . es Bar, enn, 


. 1 
4 25 — Tranſit. 


1. Beta, Laſten :. — 


| 
1 3 
= N 


La Pe re Se 


Zadlgoerkauft, Laſten:. . . 512 
I Vom Lande, 


B 


* 


SHE 42 = 


Thom ſind paſſirt vom 15. bis inet. 17. Okto 
305 Laſten Weizen. 


ber und nach Danzig beſtzuntz 
1200 Vier ls — 2288 en u | 
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